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120 XlII. Bezirk, Hietzing 

S u p ra p 0 rte n : In wei ßgoldenen Kartu scherahm~n. Über der südlichen Tür eine Fra u i~ Landsch.aft 
sitzend , in gelbem Kleide mit rotem Mantel , mit Lorbeerkranz und brennende~ Fackel. ~lIlk? von Ihr 
schlafender Amor auf blauem Samtpolster mit Goldborte. Im HlIltergrunde Schnitter und hugeiIge Land­
schaft. - Über der östlichen Tür junge Frau in blauem Gewande und weißen., Hemde mit ~lu'!1en 
beschäftigt, die ihr ein Amor herbeiträgt. Im Hintergrunde Landschaft, rechts ellle rote Draperie uber 
Gesträuch; in der Draperie liegt ein Goldgefäß. 
Gemälde : 1. 168 X 282; Porträt der Erzherzogin Maria Anna im AIt.er von e~wa 20 J~hren. qanze 
Figur in einem rosa mit Blumen in bunter Seide und Silberbrokat gestIcktem Reifrocke, sIlber~estJck~er 
dekoiettierter Taille mit Spitzenärmeln, Samtband mit Brillanten um den Hals und Bnllantendladem Im 
gep uderten auffri siertem Haare. Sie hält in der Linken 
ein e Papi errolle, die sie zu anderen auf elllen mit roter 
Draper ie mit Goldsticke.rei teilwe.i se bedeckten Ti sch legt; 
auf der anderen Seite ein FauteuIl, dahinter ein Tl schchen 
mit Krone auf Ki ssen, teilweise durch die blaue Hintergrund­
draper ie verdeck t. Auf dem ersten Ti schchen li egen Zeich ­
nun gen mythologischen Charakters. Richtung des Meytens. 
2. 150 X 282; Porträts der Erzherzogin Maria Christine 
und des Erzherzogs Leopold , letzte rer etwa acht Jahre alt. 
Ganze Figur ; die Erzherzogin in einem blauen Fauteuil 
sitzend, in einem rosa Kleide mi t Spitzen und großen 
Blumen in Silberbrokat, Spitzenärmeln ; sie hat ein Bolog­
neserhündchen im Schoße. Der Erzherzog in weißem Uni ­
form rocke mit go ldenem Vliese, roten Eskarpin s mit weißen 
Strümpfen, mit blankem Brustharnische und gepudertem 
Haare, ste hend . Dahinter auf ein em rotgedeckten Ti schchen 
Krone und herabhängender Hermelinmantel. Im Hintergrunde 
Architektur und blaue Draperie. Richtung des Meyten s. 
3. 150 X 282; Port rät der Kaiserin Isabella (von Parma) ; 
ga nze Figur, stehend, in blauem Kl eid e mit Stickerei und 
Silberbrokat; Bril lantschmuck, Spitzenärm el, gelber Brokat­
mantel mit Herm elinfutter; auf ein em rotgedeckten Ti sch­
chen die Krone. [m Hintergrunde Architek tur, blaue und 
braune Draperie. Ri chtun g des Meytens. 
4. 150 X 282; Porträt der Erzherzoge Josef (II.) und Leo­
pold (1.); erste rer etwa 16 Jahre alt. Ganze Figuren; beid e 
stehend, erste rer in blauer Samthose mit Goldstickerei und 
ebensolchem Wan1.se und weißem goldgestickten Rocke, 
den Dreispi tz unter dem linken Arme, mit der Linken 
nach hinten deutend. Erzherzog Leopold in weißem Rocke 
mit rotem Futter und Aufschlägen, Brustpanzer, Goldschärpe. 
[m Hintergrunde Reiterei in Landschaft, rechts Draperi e 
über ei nen Baum geschlungen. Richtung des Meyten s. 
All e vier Bilder in gleichen, reich geschnitzten ve rgoldeten 
Holzrahmen. 
Sku lpturen: Büste aus weißem 7\labaster, jugendli cher 
Genius mit Haarb ind e auf ein em mit Akanthus und antiker 
Lampe ve rzi erten Sockel. Aufschrift: A. D. 1770 Sen/psit 
P. Le Roy Namuranus (Fig. 138). 
Pendant dazu; Jüngling mit Kranz in den Locken; auf dem 
Sockel Aufschrift: A. D. MDCCLXXII sculpsit P. F Le Roy. 
Zweites Zimm er: 

Fig.138 
Schönbrunn, Büste von Le Roy (S. 120) 

Supra~orten: Ü~er der west lich.e n Tür: Jun ge Frau mythologischen Charakters umarmt einen Jüngling; 
neben Ihm auf elllem P.ols~er ei ne. Krone. Rechts und links je ein Putto mit kriegerischen Geräten 
(Flg. 139). - Uber der sudllChen Tur: Frau mit Schwert und Reichsapfel, von Putten mit Lorbeerkränzen 
und anderen Emblem ~ n umgeben. - Uber der östli chen Tür: ei ne junge Frau bei einem Opferaltare 
Sitzend, elllen Rll1g mit Dreieck haltend. Daneben zwei Putten, einer mit Räuchergefäß. [m Hintergrunde 
großer Kuppel bau und eine Spitzpyramide. 

qem~lde: 1: 160 X 242; Porträt Kaiser Franz 1. in ga nzer Figur, in Krönungsornat; die linke Hand auf 
ein r el~h es Tlschchen ,. auf . dem die drei. Kronen auf ei nem Polster sind, legend. Im Hintergrunde bläuliche 
Drapene mit Durchblick lIlS Freie. WichtIges Bild in der Richtung Friedrich Amerlings. Reicher , go ld­
geschnitzter Holzrah men mit Doppeladler als Bekrönung. 
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